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32. Waldburger 
Kinderkleider-

Flohmarkt

WO? Turnhalle Waldburg
WANN? Sonntag, 29. September 2013

13.00 - 15.30 Uhr
WAS? Kauf und Verkauf von gut erhaltener

und moderner Baby- und Kinderbe-
kleidung, Umstandsmode, Kinderwa-
gen, Fahrräder, Schuhe, Spielsachen
u.a.

• Verkauf ab 13.00 Uhr
• Jede(r) Anbieter(in) ist für den Verkauf

der Waren selbst verantwortlich.
• Kaffee und Kuchenverkauf ab 13.00 Uhr
• Info unter Tel. (07529) 972064

Veranstalter: 
Förderverein der Schule Waldburg e.V.

Gleichzeitig:

Spielzeugflohmarkt 
im Foyer der Schule
Aufbau ab 11.30 Uhr

Kinder verkaufen Bücher, CDs,
Spiele u.a. 

Bitte eigene Matten oder Decken mitbringen
Standgebühr 1,- Euro; 

Reservierung nicht erforderlich.

Liebe Pferdefreunde, 
liebe Gemeinde Waldburg,

auch dieses Jahr möchte der
Reit- und Fahrverein Wald-
burg e.V. bereits zum 6. Mal
statt seiner traditionellen
Fuchsjagd einen geführten

Geländeritt veranstalten und Sie hierzu recht
herzlich einladen.

Termin: Sonntag 29.09.2013

10.15 Uhr Hubertusmesse mit Jagdhornbläser in
der Kirche 
St. Cassian Hannober (bei schönem Wetter:
Feldgottesdienst).

Im Anschluss laden wir zum gemütlichen Früh-
schoppen  beim Autohaus Stölzle ein. - Grillteller
Dort befindet sich auch Start/Ziel des geführten
Geländeritts.
Startzeit: 12.00 Uhr 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt:
Wurst und Steak mit Brot, Pommes, reichhalti-
ger Grillteller mit Salat sowie Kaffee und
Kuchen!

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt
und Wetterschutz ist vorhanden.

Auf Ihr Kommen freut sich der Reit- und Fahr-
verein Waldburg!

Weitere Infos: 
Markus Schädler, 1. Vorstand 
Tel. 01 76/17 90 31 89

GRILLTELLER

 



Bundestagswahl 22.09.2013 
Wahlergebnis in der Gemeinde Waldburg
Die Bundestagswahl am 22.09.2013 ergibt in der Gemeinde
Waldburg folgendes Wahlergebnis 

Wahlberechtigte insgesamt 2.378
ohne Wahlschein 1.940
mit Wahlschein 438
Wähler insgesamt 1.923
darunter mit Wahlschein 418
Wahlbeteiligung 80,87 %
gültige Erststimmen 1.902
ungültige Erststimmen 21
gültige Zweitstimmen 1.912
ungültige Zweitstimmen 11

Die gültigen Erststimmen entfallen wie folgt auf die Bewerber:
Erststimmen / %

Dr. Schockenhoff, Andreas (CDU) 976 / 51,31 %
Munzinger, Hannes (SPD) 364 / 19,14 %
Sauer, Ralf (FDP) 42 /   2,21 %
Brugger, Agnes (GRÜNE) 274 / 14,41 %
Konieczny, Michael (DIE LINKE) 68 /   3,58 %
Brauchle, Roman (PIRATEN) 25 /   1,31 %
Hennes, Benjamin (NPD) 23 /   1,21 %
Bergmann, Thomas (ÖDP) 38 /   2,00 %
Russ, Bernhard (AfD) 67 /   3,52 %
Butscher, Johannes (FREIE WÄHLER) 18 /   0,95 %
Kanis, Paul-Gerhard (K.A.N.I.S) 7 /   0,37 %

Die gültigen Zweitstimmen verteilen sich folgendermaßen:
Zweitstimmen / %

CDU 914 / 47,80 %
SPD 307 / 16,06 %
FDP 100 /    5,23 %
GRÜNE 258 / 13,49 %
DIE LINKE 90 /   4,71 %
PIRATEN 38 /   1,99 %
NPD 20 /   1,05 %
REP 12 /   0,63 %
Tierschutzpartei 17 /   0,89 %
ÖDP 29 /   1,52 %
PBC 2 /   0,10 %
Volksabstimmung 5 /   0,26 %
MLPD 0 /   0,00 %
BüSo 0 /   0,00 %
AfD 98 /   5,13 %
BIG 0 /   0,00 %
pro Deutschland 2 /   0,10 %
FREIE WÄHLER 15 /   0,78 %
PARTEI DER VERNUNFT 4 /   0,21 %
RENTNER 1 /   0,05 %

Bürgermeisteramt

Bundestagswahl 2013 - Dank an alle
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Für ihr ehrenamtliches Mitwirken bei der Durchführung und Aus-
zählung der diesjährigen Bundestagswahl am 22. September
2013 möchte ich mich bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fern recht herzlich bedanken.
Röger 
Bürgermeister

Hinweis an die Waldbesitzer im Landkreis
Stichtag zur Anmeldung von Wildschäden (Verbiss- und Fege-
schäden) an Forstpflanzen ist gemäß § 34 Bundesjagdgesetz
der 1. Oktober! Der Anspruch auf Schadensersatz erlischt,
wenn der Schaden bis zum Stichtag nicht gemeldet ist. Anzu-
melden ist der Wildschaden bei der jeweiligen Gemeinde auf
deren Gemarkung der Waldbestand liegt. 
Landratsamt Ravensburg - Forstamt

Geschwindigkeitsmessungen in Waldburg
27.08.2013 
Ried, Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h 
Überschreitungen: 21 (9,1 %) 
Höchstgeschwindigkeit: 96 km/h 
31.08.2013 
Bodnegger Straße, Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h 
Überschreitungen: 30 (12,5 %) 
Höchstgeschwindigkeit: 75 km/h 
02.09.2013 
Feld, Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h 
Überschreitungen: 11 (3,7 %) 
Höchstgeschwindigkeit: 92 km/h

Abfallkalender

Öffnungszeiten
RaWEG/Grünmüll
Termin siehe oben 9.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll - mittwochs 17.00 - 19.00 Uhr
Wachsreste 
(während der RaWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“
ist der Redaktionsschluss für die Woche 40 bereits
am Freitag, 27. September 2013, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Amtliche 
Bekanntmachungen

Abfallwirtschaft



Kultusminister Andreas Stoch mit Rektoren und
Bürgermeistern im Gespräch
Kultusminister Andreas Stoch (SPD) hat sich in Waldburg mit
den Rektoren und Rektorinnen der Gemeinschaftsschulen aus
dem Landkreis Ravensburg sowie den Bürgermeistern der
jeweiligen Schulträger zu einem Meinungsaustausch getroffen.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung am 19. September standen
Fragen der regionalen Schulentwicklung. Die Landesregierung
will in Kürze in den Landtag den Entwurf eines Gesetzes ein-
bringen, in dem geregelt ist, wie die regionalen Schullandschaf-
ten weiterentwickelt werden sollen. Ziel ist ein Zwei-Säulen-
System aus Gymnasien einerseits und einem integrativen Bil-

dungsweg, der auf den bisherigen Schularten des gegliederten
Schulwesens aufbaut, andererseits. Zielgröße ist die stabile
Zweizügigkeit in jeder Schulart, konkret mindestens 40 Schüler
in der Eingangsklasse bei der Genehmigung neuer Schulen bzw.
Schulstandorte. Minister Stoch lobte in Waldburg die Entwick-
lungen im oberschwäbischen Raum. Von den Schulen der Regi-
on seien wichtige Impulse für die Einführung der Gemein-
schaftsschule ausgegangen. Die Attraktivität der Gemein-
schaftsschulen im Landkreis sei hoch. Von den rund 30 anwe-
senden Rektoren und Vertretern der Gemeindeverwaltungen
wurden insbesondere Fragen der Schulbauförderung angespro-
chen. Sie empfahlen dem Kultusminister, bald für Klarheit und
Verlässlichkeit bei der Frage zu sorgen, welche Landesmittel
eine Gemeinde bei Aus- und Umbauten von Gemeinschafts-
schulen erwarten darf. An dem Gespräch im Bürgersaal nahm
auch Ministerialrat Norbert Zeller vom Kultusministerium und die
Tübinger Schulpräsidentin Dr. Sabine Pacher teil.

Glas-Container:
Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wertstoffcontainern am
Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht werden. 
Batterie-Container:
Kleinbatterien können über die Sammelboxen im Eingangsbe-
reich des Rathauses zu den üblichen Geschäftszeiten oder am
Bauhof in der Amtzeller Straße 27 entsorgt werden.

Ansprechpartner für Abfallberatung: 
Frau Tittl, Tel. 9717-17

Auf der Burg liegengeblieben:
Blaue Schildmütze, beiger Stoffgürtel, blaugrüner Rundschal,
braunes T-Shirt

Geburt
5. September 2013
Kilian Nesensohn, Sohn von Bettina und Ralf Nesensohn, Han-
nober 41

Entschuldigung

Standesamtliche Nachrichten
Eheschließung am 11. September 2013
Im letzten Mitteilungsblatt war leider der Druckteufel zugange.
Es muss heißen:
Marion Lopez und Ronny Günther Schreiber, Ried 24

Wir bitten das Versehen zu entschuldigen.
Der Verlag

Im Kindergarten „Zauberburg“ wurde gewählt!
Am Donnerstag, 19. September 2013, fand unser erster Eltern-
abend im neuen Kindergartenjahr statt, an dem unter anderem
unsere neuen Elternbeiräte gewählt wurden.
Dies sind:
Bärengruppe: Frau Huber

Frau Reichle
Eichhörnchengruppe: Frau Miller

Frau Schneevoigt
Schildkrötengruppe: Frau Moosmann

Frau auf der Brücken
Mäusegruppe: Frau Artlich

Frau Locher
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit im Kindergarten-
jahr 2013/2014.
Das Zauberburg-Team
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Fundamt

Standesamtliche
Nachrichten

Kindergartennachrichten

Schulförderverein



VHS Waldburg
Neues Semester II/2013
Für folgende Kurse sind noch Plätze frei:
D800305 Pilates für Fortgeschrittene
Claudia Ries
10 Vormittage, 02.10.2013 - 11.12.2013
Mittwoch, wöchentlich, 9:30 - 10:30 Uhr
Waldburg, Amtzelter Straße 20
Gebühr: 44,00 €
Pilates ist eine ganzheitliche Trainingsmethode, die Körper und
Geist umfasst. Spezielle Kräftigungs- und Dehnungsübungen
werden konzentriert, kontrolliert und fließend bei entsprechender
Atmung ausgeführt. Mit einem Pilatestraining können Sie effek-
tiv Ihre Beckenboden, Bauch- und Rückenmuskulatur kräftigen,
Ihren Körper schön formen und eine gute und aufrechte Körper-
haltung bekommen. Eine starke Körpermitte verleiht Ihnen ein
neues Erscheinungsbild und eine schöne Ausstrahlung.
Bitte mitbringen:
- Iso- oder Sportmatte
- bequeme Sportkleidung
- Socken, keine Turnschuhe

D800308 Pilates-Yoga-Flow (zusätzlicher Kurs)
Claudia Ries
10 Vormittage, 01.10.2013 - 10.12.2013
Dienstag, wöchentlich, 8:30 - 09:30 Uhr
Waldburg, Amtzeller Straße 20
Gebühr: 44,00 €
Dieser Kurs eignet sich für Pilates-Fortgeschrittene, Yoga-Erfah-
rung ist nicht erforderlich.
Dieses Programm ist für alle Pilates-Fortgeschrittene, die offen
sind, eine andere Art von Pilates auszuprobieren. Pilates-Yoga-
Flow ist eine Kombination aus Pilates- und Yogaübungen. Wir
erarbeiten Übungsfolgen, bei denen die Übungen fließend inein-
ander übergehen. Es entsteht ein so genannter Flow/Bewe-
gungsfluss, der Ihre Körperenergie ins Fließen bringt, Ihren
Geist entspannt und Ihnen ein gutes Körpergefühl verleiht. Pila-
tesYoga-Flow fühlt sich nicht an wie ein Training, dennoch kräf-
tigt es effektiv Ihre Bauch-, Rücken-, Arm-, Bein- und
Gesäßmuskulatur, Ihre Wirbelsäule wird beweglicher, die Dehn-
fähigkeit Ihrer Muskulatur verbessert sich und nach den Übungs-
einheiten fühlen Sie sich entspannt und ausgeglichen.
Bitte mitbringen:
- Iso- oder Sportmatte
- bequeme Sportkleidung
- Socken, keine Turnschuhe
Auskünfte und Anmeldungen bei der Geschäftsstelle der VHS
Waldburg, Rathaus Waldburg, Herr Zeh, Tel. (07529) 971710
bzw. Fax (07529) 971755 oder online unter www.vhs-rvde

Neue RAB-Busverbindungen zur Gemeinschafts-
schule Waldburg-Vogt ab 2013/14 
Auf Anregung der Gemeinden Schlier, Vogt und Waldburg wur-
den von der RAB zum Schuljahresbeginn 2013/14 die beste-

hende Linie 7535 über Rötenbach bis nach Wolfegg verlängert
und auf die Schulanfangs- und Endzeiten in Vogt und Waldburg
abgestimmt (vgl. beiliegenden Fahrplan). 
Bürgermeisteramt 
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Volkshochschule
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Das nächste Treffen des Literaturkreises:
Termin: Donnerstag, 21. November 2013
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort: Hotel „Krone“ Waldburg

Wir lesen bis dahin und reden über:
„MONTEDIDIO“
Autor: Erri de Luca
Klappentext:
Es liegt herrlich in der Hand, das glatte, schwere Holz, das, rich-
tig geworfen, ihm eines Tages Flügel verleihen wird. Dieser
Bumerang, ein Geschenk seines Vaters, ist für den jugendlichen
Ich-Erzähler das Wertvollste, was er besitzt. Die Tage verbringe
der Junge in der Schreinerwerkstatt Meister Erricos, wo auch
der Schuhmacher Don Rafaniello seine Werkbank hat. Rafaniel-
lo hat einen Buckel und behauptet, darunter würden sich Flügel
befinden, wie bei einem Engel. Sie hätten es ihm ermöglicht,
sich im Krieg zu verstecken. Jeden Mittag steigt der Junge hin-
auf auf die Dachterrase des Mietshauses, um dort unbeobachtet
mit seinem Holz zu trainieren. Und abends ist er erneut oben,
um die gleichaltrige, aber schon viel erwachsenere Nachbarin

Maria zu treffen. Sie kann er davon überzeugen, dass die Rein-
heit des Herzens stärker ist als die obskure Macht des Bösen, so
hat es ihn wenigstens Don Rafaniello gelehrt. Eines Tages
beschließt er, Maria sein Geheimnis, den Bumerang, vorzu-
führen.
Für den Literaturkreis
Roswitha Wieczorek

Wir gratulieren 
Herrn Roland Meyer, Edensbach 32,
am 27. September zum 74. Geburtstag;
Herrn Dieter Heim, Säntisweg 3,
am 29. September zum 77. Geburtstag;
Frau Gizela Ficko, Lerchenweg 3,
am 30. September zum 82. Geburtstag;
Frau Margarete Fischer, Falkenweg 1,
am 1. Oktober zum 75. Geburtstag.

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wollen,
gratulieren wir ebenfalls sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Literaturkreis

Unsere Altersjubilare



Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen Telefonnummer (0180) 1929276.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 28. September
Apotheke Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13,
Oberzell, Tel. (0751) 67896
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Sonntag, 29. September
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Straße 2,
Ravensburg, Tel. (0751) 3665075
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Paul-Theo Thonnet
Tel. (07529) 913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., 
Hausnotruf und Mobilruf, Menüservice „Essen auf Rädern“,
Tel. (0751) 560610

Rufnummer des Rettungsdienstes: Tel. 112

Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 27. September

8.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 29. September - 26. Sonntag im Jahreskreis

8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank

(JT † Josefine Flamm, JT † Paulina Riedesser, †
Oskar Linder, JT † Oskar und † Irma Barner, † Hein-
rich Schmidberger, † Maria Schädler, † Liselotte Hir-
scher)

Dienstag, 1. Oktober
18.00 Uhr - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Sonntag, 6. Oktober - 27. Sonntag im Jahreskreis

9.40 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Eucharistiefeier

(† Andreas Heilig, † Klara Joos, † Karl Joos, † Alber-
tine Schuler, † Alois Stadler, † Josef Schell, JT †
Helene und Josef König)
Anschließend Kuchenverkauf einer Firmgruppe

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus :
“Erntedank“

Gottesdienste 
in St. Cassian, Hannober
Sonntag, 29. September - 26. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit den Wangener Jagdhornbläsern

(† Xaver Schenk, † Rosa Schenk, † Mathilde
Schenk)
Anschließend Frühschoppen bei der Fa. Stölzle

Freitag, 4. Oktober - Herz-Jesu-Freitag
9.00 Uhr Eucharistiefeier

(† Agnes und † Paul Kibele)
Ab 
16.00 Uhr Krankenkommunion Hausbesuch (Herr Bielau)
Samstag, 5. Oktober - Herz-Mariä-Samstag
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse

(JT † Bernhard Wetzel, † Agnes König)

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Sonntag, 29. September - 26. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank, anschl. Aktion Mini-

brot
10.15 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Dienstag, 1. Oktober

8.00 Uhr Schülergottesdienst
18.30 Uhr Oktoberrosenkranz
Donnerstag, 3. Oktober
18.30 Uhr Oktoberrosenkranz
Sonntag, 6. Oktober - 27. Sonntag im Jahreskreis

8.45 Uhr Eucharistiefeier
14.00 Uhr Kapelle Unterhalden: Erntedankandacht

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel.: 1323, Fax: 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 913062

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Montags 20.15 Uhr Bibelkreis
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Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Kirchliche Nachrichten



Mittwochs 20.00 Uhr Gebetskreis (Taizé-Raum)
Montag, 30. September, 20.00 Uhr Treffen Firmgruppenleiter
Dienstag, 1. Oktober, 19.30 Uhr Vortrag: Gelingende Beziehun-
gen wirken Wunder - Was Kindern und Jugendlichen hilft
Sonntag, 6. Oktober, 10.00 Uhr Kinderkirche
Montag, 7. Oktober, 19.30 Uhr Informationsabend Projekt „Lese-
welten“

WALDBURG
Sonntag, 29. September

8.45 Uhr Kilian Hämmerle - Valerie Heilig
Lukas Hämmerle - Konstantin Heilig
Verena Preg - Katrin Preg

Sonntag, 6. Oktober
10.15 Uhr Zoe Weiland - Katja Fischer

Gabriel Hämmerle - Martin  Hämmerle
Tim Sennewald - Nico Gschwind

Sonntag, 13. Oktober
8.45 Uhr Carolin Schmid - Frederic Voggel

Viktoria Voggel - Maike Hämmerle
Judith Hämmerle - Olivia Voggel

Samstag, 19. Oktober
18.30 Uhr Lisa Seeger - Marie Flamm

Philipp Flamm - Jasmina Koros
Claudius Keldenich - Nikolai Koros

26. Oktober Firmung
15.00 Uhr Kilian Hämmerle - Noah Linde

Valerie Heilig - Daniel Gessler
Tim Sennewald - Nico Gschwind

Die Ministrantenprobe für die Firmung findet am 24. Oktober um
18.30 Uhr statt!

HANNOBER
Sonntag, 29. September
10.15 Uhr Stefanie - Maren

David - Niklas
Samstag, 5. Oktober
18.30 Uhr Jasmin - Selina 

Marcel - Lara 
Samstag, 12. Oktober
18.30 Uhr Ronja - Miriam

Felix - Lisa
Sonntag, 20. Oktober
10.15 Uhr Luis - David

Leon - Noah
11.15 Uhr Taufe

Leon - Noah
Sonntag, 27. Oktober

8.45 Uhr Stefanie - Jasmin
Selina - Marcel

Das neue Gotteslob ist erhältlich
Nach 38 Jahren führen die deutschen und österreichischen
Bistümer und das Bistum Bozen Brixen ein neues Gebet und
Gesangbuch ein. Zum ersten Advent wird es auch in unseren
Kirchen aufliegen und von da an benutzt. Es ist mit 1368 Seiten
umfangreicher als das alte Gotteslob und hat einen vielseitigen
Gebets- und Andachtsteil. Es bietet Inspiration aus Jahrhunder-
ten. Dieses Gotteslob gehört in jede Familie, natürlich auch für
häusliche Feiern dort zum Gebrauch, und in die Hand jeder Chri-
stin und jedes Christen. Bietet es doch einen reichenhaltigen
Schatz an Liedern, Gebeten, Psalmen, Impulsen und Informa-
tionen. Von seinen 574 Liedern sind 136 gänzlich neu. Manche
sind auch interessanter Weise aus dem ganz alten Gesangbuch
wieder neu aufgenommen wie die Schubert Messe oder das
Lied „Segne du Maria“. So ein Buch ist das einigende Band der
Gläubigen untereinander, auch der Kirchengemeinden der deut-
schen Sprache für Liturgie und Glaubensvollzug. Ein giganti-
scher Findungs- und Entscheidungsprozess zwischen vielen
Beteiligten hat zu diesem Buch geführt. Die FAZ schreibt im
Februar: „Das Buch ist wirklich der große Wurf geworden, der

den Gläubigen versprochen wurde“. 
Das neue Gotteslob erscheint in verschiedenen Ausgaben: In
dunkelblauem Kunstleder, als rote Kunstlederausgabe mit Gold-
schnitt, als schwarze Lederausgabe, schwarz mit Goldschnitt
oder als Großdruckausgabe. Die Ausgabe in dunkelblauem
Kunstleder ist in den Pfarrbüros in Vogt und Waldburg zu Öff-
nungszeiten erhältlich zum Preis von 19,95 €. Über den Buch-
handel kommen Sie an alle Ausgaben heran. In der Kirche wird
dann bundeseinheitlich eine mit Eigentumsvermerk für die jewei-
lige Kirche gestempelte graue Ausgabe aufliegen. Wer immer in
nächster Zeit jemand etwas zu schenken hat - das neue Gottes-
lob wäre ein schönes Geschenk.
Anton Hirschle 

Alle Firmgruppenleiterinnen und Leiter
der Seelsorgeeinheit treffen sich am 
Montag, 30. 9.2013 - 20 Uhr 
im katholischen Gemeindehaus Waldburg / Saal. 
M. Elbs, Gemeindereferentin

Katholisches Landvolk
„Gelingende Beziehungen wirken Wunder - Was Kindern und
Jugendlichen hilft“
Wie können wir Beziehungen herstellen, die Kinder und Jugend-
liche in Ihrer Entwicklung fördern und ein gleichwertiges Mitein-
ander schaffen? Dieser Frage geht der Verband Katholisches
Landvolk in einer Vortrags- und Diskussionsveranstaltung nach. 
Dazu sind alle Interessierten am Dienstag, 1. Oktober, um
19.30 Uhr herzlich nach Waldburg ins kath. Gemeindehaus
eingeladen. Der Referent, Manfred Faden, ist pädagogischer
Berater mit viel Erfahrung in der Arbeit mit Großeltern, Eltern,
Pädagogen und Kindern. 
Kosten: € 5 pro Person, €7 pro Ehepaar

Krankenkommuniontage
Die Krankenkommunionhelfer bringen den Kranken unserer
Gemeinde in Waldburg am Freitag, 11. Oktober ab 9.00 Uhr
und in Hannober am Freitag, 4. Oktober ab 16.00 Uhr die Hei-
lige Kommunion.

Kuchenverkauf für einen guten Zweck
Im Rahmen unserer Firmvorbereitung sollen wir uns für ein
soziales Projekt engagieren. Wir haben uns dafür entschieden,
Geld für unsere Nachbarschaftshilfe zu sammeln und deshalb
möchten wir am Sonntag, 6. Oktober 2013, im Anschluss an
den Gottesdienst um 10.15 Uhr, Kuchen verkaufen.
Den gesamten Erlös werden wir Frau Öngel übergeben. Somit
hat sie die Möglichkeit Menschen in unserer Gemeinde, da wo
sie es brauchen, zusätzlich zu unterstützen und somit etwas
Gutes tun.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Danja, Romana, Konstantin, Rabea, Anna und Leon

Freiwillige Vorleserinnen und Vorleser gesucht
Für das Angebot „Lesewelten der Kinderstiftung Ravensburg“
suchen wir freiwillige Vorleserinnen und Vorleser, die Freude am
Vorlesen haben. Das Angebot startet im Herbst an unterschied-
lichen Einrichtungen (Kindergärten und Schulen) in Vogt und
Waldburg.
Das Angebot möchte bei Kindern die Freude am Lesen fördern
und Vorleserinnen und Vorleser für Kindergärten und Schulen
gewinnen. Die freiwilligen Vorleserinnen und Vorleser werden
eigens für diese Tätigkeit geschult und für wöchentliche Vorle-
sestunden an unterschiedliche Einrichtungen vermittelt.
Wer bei Kindern die Lust am Lesen fördern möchte, selbst Spaß
am Lesen hat und mit Kindern in die Welt der Bücher eintauchen
will, kann sich beim

Informationsabend am 7. Oktober um 19.30 Uhr im Kath.
Gemeindehaus in Waldburg, Hauptstr. 12, 88289 Waldburg
über das Angebot informieren. 
Kontakt und Information:
Kinderstiftung Ravensburg, Christine Leierseder, Tel. 07524-
40116812
E-Mail: leierseder@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
www.kinderstiftung-ravensburg.de 
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Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg
e.V. lädt ein:
Eltern geben Gas - Familien im Wandel. Vortrag
Echte und vermeintliche Anforderungen an die neuen
Elterngenerationen
Dienstag, 01.10., 20 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Anja Reinalter, Dipl.-Pädagogin, Referentin für Eltern- und
Familienbildung

Wenn meine Tochter zum ersten Mal ihre Tage bekommt 
Elterninformationsabend und Workshop „Dem Geheimcode
meines Körpers auf der Spur“ für Mädchen von 10 bis 13
Jahren
Freitag, 04.10., 20 bis 22.30 Uhr Elterninformationsabend 
Samstag, 05.10., 9 bis 16.30 Uhr Workshop
Ravensburg, Bildungswerk
Lissi Traub Sexualpädagogin

Das Konzil von Konstanz
Damals wie heute ging es um die Frage der Kirchenreform
Vortrag: Das Konzil 1414 - 1418: Vorgeschichte, Verlauf, Nach-
wirkungen. 
Dienstag, 15.10., 19.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Exkursion: Konstanz - Bischofsstadt, Konzilsstadt - Eine Spu-
rensuche. 
Samstag, 19.10., 8.45 Uhr
Treffpunkt: Friedrichshafen-Hafen, Anlegestelle des Katamarans
Rückkehr: ca. 18 Uhr
Referent: Dr. Alexander D. Myhsok
Nähere Informationen und Anmeldung bei
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Zum Nachdenken
Gelobt seist du, mein Herr, durch unsere Schwester, Mutter
Erde, die uns ernährt und lenkt und vielfältige Früchte hervor-
bringt und bunte Blumen und Kräuter.
Aus dem Sonnengesang des hl. Franziskus

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 29. September - 18. Sonntag nach
Trinitatis

Wochenspruch:
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der
auch seinen Bruder liebe.
1. Joh 4,21

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Jugendarbeit 50%/50% in
Bezirk und eigener Gemeinde bestimmt!
Es liegt eine ständige  Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ in der Kirche zum Verkauf aus!

Dienstag, 1. Oktober - TrauerZeitRaum
17.30 Uhr - 19.00 Uhr 1. Seminarabend

Thema: „Meine Geschichte - 
Wer bin ich und was geschah.“
Gruppenraum Evang. Kirche Atzenweiler
(siehe ebenfalls gesonderter Hinweis unter „öku-

menische Angebote“)
Mittwoch, 2. Oktober
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

im Gemeindesaal Atzenweiler
20.00 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind jederzeit will-
kommen!

Vorankündigung:
Sonntag, 6. Oktober
10.15 Uhr Erntedank - Familiengottesdienst

mit Taufen  und Vorstellung der neuen Konfir-
mandengruppe
Pfarrer Bürkle

Für das Erntedankfest am 6. Oktober bitten wir um Erntega-
ben: Blumen, Früchte, Lebensmittel, auch verpackte Waren
usw.
Gerne nehmen wir Ihre Gaben am Freitag, 4. Oktober, am
späteren Nachmittag oder am Samstag, 5. Oktober, von
14.00 - 16.00 Uhr, im Pfarramt, bzw. der Kirche entgegen.
Nach dem Erntedankfest geben wir die Gaben an das Behin-
dertenheim “Arche“ in Ravensburg weiter. Dort sind die
Gaben sehr willkommen

Bitte vormerken:
Am Samstag, 12. Oktober, ab 9.00 Uhr (Ausweichtermin:
19.10.2013), findet unsere diesjährige „Friedhofsaktion“ auf
dem Friedhof Atzenweiler statt. Schon heute suchen wir
hierfür dringend helfende Hände und bitten um rege und akti-
ve Mithilfe. Bitte eigene Gartengeräte mitbringen! Für das Ves-
per zur Stärkung wird gesorgt!

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  Dienstag, von
9.30 - 11.30 Uhr und Donnerstag, von 9.30 - 11.30 Uhr

Seminar für Menschen, die einen
Weg suchen für ihre Trauer
An vier Abenden im Herbst 2013
beschäftigen wir uns mit diesen Themen-
bereichen:
1. Oktober 2013:
Meine Geschichte
Wer ich bin und was geschah.
17. Oktober 2013:
Meine Not
Raum und Gehör finden für die Schwie-
rigkeiten, die mir die Trauer macht.
5. November 2013:
Mein Weg 
Möglichkeiten kennen lernen, mit meiner
Trauer umzugehen, Was könnte zu mir passen?
14. November 2013:
Mein Ausblick 
Wie soll es jetzt weitergehen und wohin kann ich mich wenden,
wenn es wieder mal düster wird?
Nach einem schweren Verlust kann es nicht einfach weitergehen
wie zuvor. Doch beim Verlust eines nahe stehenden Menschen
findet Trauer oft kaum einen ihr gemäßen Platz im Alltagsge-
schehen.
Häufig empfinden Betroffene, dass ihre Umwelt nur wenig Ver-
ständnis dafür aufbringen kann, wenn sie nicht imstande sind,
baldmöglichst wieder reibungslos in Alltag und Arbeit zu funktio-
nieren.
Trauer braucht Raum und Zeit, damit die betroffenen Menschen
damit leben lernen können.
Unser Seminarangebot möchte einen solchen Raum anbieten
für Menschen, die einen Weg suchen, mit ihrer Trauer aktiv
umzugehen.
Wir möchten Sie dabei begleiten und unterstützen.
Das Angebot ist offen für alle, die sich angesprochen fühlen,
ungeachtet des Alters, der Konfession oder dem Zugehörig-
keitsgefühl zu einer Kirche.
Die Seminarabende finden an den genannten Abenden
jeweils von 17.30 - 19.00 Uhr im Gruppenraum der evangeli-
schen Kirchengemeinde Atzenweiler statt. (Grünkraut, direkt
an der B 32).
Das Seminar wird kostenfrei angeboten. Wir sind dankbar für
einen freiwilligen Unkostenbeitrag (Spendenkörbchen).
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Verantwortlich für dieses Angebot sind:
Manfred Bürkle, evangelischer Pfarrer, Evang. Pfarramt Atzen-
weiler, 88287 Grünkraut, Tel. (0751) 62701
Dagmar Knausberg, katholische Religionspädagogin mit Diako-
natsausbildung, 88285 Bodnegg, Tel. (07520) 924824
Anmeldung: Beim evangelischen Pfarramt Atzenweiler oder per
E-Mail: pfarramt.Atzenweiler@elkw.de

Evangelische 
Kirchengemeinde Vogt 
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott
liebt, dass der auch seinen Bruder liebe. (1.Joh
4,21) 

Donnerstag, 26. September 
14.00 Uhr Senioren - Nachmittagsausflug nach Otterswang 
20.00 Uhr Tanzen mit Frau Ernst im Gemeindehaus 
Freitag, 27. September 
17.00 Uhr Mesnertreffen im Pfarrhaus 
Samstag, 28. September 
19.00 Uhr Jugendgottesdienst zur KonfiCamp-Vorbereitung 

mit Pfarrer Brennecke und Team 
Sonntag, 29. September - 18. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Kinderkirche 

Herzliche Einladung an alle Kinder ab 3
Jahren zur Kinderkirche! Das Kinderkir-
cheteam freut sich auf euch: Julia Rogg,
Clarissa Eisele & Steffy Völkel (Fon
6138)! 

Montag, 30. September 
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Die kleinen Entdecker“ 

15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Dienstag, 1. Oktober 
19.30 Uhr Konstituierende Sitzung des Ortswahlausschuss im

Gemeindehaus 
Mittwoch, 2. Oktober 
14.45 Uhr Konfirmationsunterricht 
Freitag, 4. Oktober 
ab 
12.00 Uhr Gemeinsames Mittagsmahl im Ev.

Gemeindehaus 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt
bis Mittwoch 2. Oktober an. Sie
erreichen uns sicher am Dienstag-
vormittag, sonst melden Sie sich bit-
te auf dem Anrufbeantworter an
(Fon 1782) 

Samstag, 5. Oktober 
14.00 Uhr - 16.00 Uhr Abgabe der Erntegaben in der Christus-

kirche 

Vorankündigung: 
Sonntag, 6. Oktober - Erntedank 
10.15 Uhr FamilienGottesdienst mit Pfarrer Brennecke,

Abendmahl & Aufnahme 
10.15 Uhr Kinderkirche

Herzliche Einladung an alle Kinder ab 3
Jahren zur Kinderkirche! Das Kinderkir-
cheteam freut sich auf euch: Julia Rogg,
Clarissa Eisele & Steffy Völkel (Fon
6138)! 

Erntedank 2013 - 
6. Oktober 2013 
„Denken und danken sind verwandte
Wörter; wir danken dem Leben, in
dem wir es bedenken.“ (Thomas
Mann) Das fällt uns unterschiedlich
leicht. Manchmal genießen wir in
vollen Zügen und bedenken, mit wie

viel Sorgfalt und Liebe Dinge vorbereitet sind. Manchmal haben
wir keinen Kopf für Dankbarkeit. Im Gottesdienst an Erntedank
bedenken wir als ganze Gemeinde, dass Leben nicht selbstver-
ständlich ist. Wir denken an unseren Schöpfer und danken für
alle Gaben, die wir empfangen haben. Deshalb wäre es schön,
wenn wir für den Gottesdienst wieder einen reich gedeckten
Erntealtar hätten. Bitte spenden Sie Lebensmittel (aus dem
eigenen Garten oder auch aus einem fremden, aber natürlich bezahl-
te) und bringen Sie diese am Samstag, 5.10. in der Zeit von 14 bis
16 Uhr in die Kirche. Frau Frieding, Frau Ziegler und Frau Scholz
nehmen Ihre Gaben entgegen. Nach dem Gottesdienst gehen die Ern-
tegaben an die Arche in Ravensburg - und dienen so noch mal mehr
einem guten Zweck. Die Arche ist eine Gemeinschaft, in der behin-
derte und nicht-behinderte Menschen zusammen leben. Vielen Dank
schon im Voraus für Ihre Beteiligung! 

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Tel.
07529 / 1782, Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Horn) Dienstag von
9.00 - 12.00 Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de 
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Nachbarschaftshilfe Waldburg
Die organisierte Nachbarschaftshilfe stärkt Sie in
Ihrem Alltag zu Hause. Informationen erhalten
Sie bei: Klara Öngel, Tel. 3642
Rosmarie Fuchs, Tel. 469
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Neue Krabbelgruppe 

Liebe Eltern! 
Wer bisher am Freitagmorgen keine Zeit hatte, zum Krabbeln
ins Gemeindehaus zu kommen, der hat ab nächster Woche
eine neue Chance! 

Die bisherige Gruppe trifft sich ab jetzt immer am Monta-
gnachmittag, um 15.30 Uhr im Gemeindehaus. 

Willkommen sind alle Kinder von einem bis drei Jahren. 

Nachbarschaftshilfe



Wohnanlage Waldburg, Reinhold-
Abele-Straße 4, Tel. 3842

Veranstaltungen im Service-Zentrum
Montag, 30. September 2013 

9.30 Uhr „Butzele“ Mu-Ki
Dienstag, 1. Oktober 2013 

9.30 Uhr Mu-Ki-Gruppe „bunter Hund“
16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren, mit Frau

Gudrun Ullmann
Gäste sind herzlich eingeladen

Mittwoch, 2. Oktober 2013 
14.30 Uhr - 17.30 Uhr Tapetenwechsel 

Betreuungsgruppe für ältere Menschen
Freitag, 4. Oktober 2013 

9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki

Kath. Frauenbund    
Vortrag über Bitterstoffe 
Bitterstoffe sind „Alleskönner“ in der Pflanzenheil-
kunde. Sie regen die Magenmuskulatur an, sor-
gen für verbesserte Verdauung, steigern das
Immun-System, unterstützen die Blutbildung und

haben noch verschiedene andere Funktionen.
Frau Iris Winter-Markward, Heilpraktikerin aus Oberuhldingen,
wird uns hierzu einiges erzählen und auch einen Theriak her-
stellen. Mitbringen sollen die Teilnehmer folgendes: 
ein Schneidebrettchen, ein Messer, ein großes Gurkenglas,
eine Flasche Korn oder Wodka (40%ig). Übrige Materialien
bringt die Referentin mit, daher ist Anmeldung erforderlich.
Unkostenbeitrag pro Teilnehmer 10,00 €
Wann:  Am Mittwoch (!!), 16. Oktober, von 19:00 Uhr bis

ca. 21:00 Uhr
Wo: Gemeindehaus Waldburg
Anmeldung hierzu bis Montag, 7. Oktober bei Gaby Prinz, Tel.
7405 oder Tina Schuler, Tel.1733.
Auch Gäste sind hierzu eingeladen.
Das Team des Frauenbundes

Trachtenverein Waldburg
Trachtler bei den Landesfesttagen in Rotten-
burg
Die jährlichen Landesfesttage Baden-Württem-
berg fanden in diesem Jahr in der Bischofsstadt
Rottenburg am Neckar statt und wurden mit
einem grandiosen Festumzug am  Sonntag, 08.

September 2013 glanzvoll beendet. Sehr gern sind wir bei die-
sem Höhepunkt von Kultur und Tradition dabei und haben unse-
re Teilnahme termingerecht beim Vorstand des Bodenseegau-
verbandes angezeigt. Außer dem Trachtenverein Waldburg
waren auch der Gauvorstand und die Gautanzgruppen der
Gebirgsplattler und der Historischen Tänze nach Rottenburg
gefahren.  Diese Gruppen reisten bereits am Vortag an und wirk-
ten im Abendprogramm der Landesfesttage mit. Burschen und
Dirndl der Aktiven- und der Jugendgruppe unseres Vereins tra-
fen sich am Sonntag gegen 8.00 Uhr am Vereinsheim, wo schon
ein Reisebus der Fa. Grabherr bereit stand, und uns nach Rot-
tenburg brachte. Am Vormittag hatten wir noch Gelegenheit, uns
die schöne Altstadt zu betrachten und fanden uns pünktlich am
Aufstellungsplatz zum Festumzug ein, an dem mit 86 Gruppen
ca. 4000 Trachtenträger und Musikanten teilnahmen. Der Fest-

zug führte durch die Altstadt, vorbei an der Ehrentribüne vor dem
Rathaus, auf der der Ministerpräsident und kirchliche Würden-
träger beider Konfessionen Platz nahmen. Er wurde von sehr
vielen Zuschauern am Straßenrand freudig begleitet und fand
seine Auflösung in der Nähe des Stadtzentrums. Das Fernsehen
des SWR berichtete im Abendprogramm am Sonntag ausführ-
lich von diesem Großereignis. Sehr erfreulich für uns war in die-
sem Jahr, dass sowohl die Reporterin Sonja Schrecklein  als
auch die Trachtenexperten Gerd Motzkus und Jürgen Hohl sehr
ausführlich den Bodenseegau und unseren Verein vorstellten
und die Trachten erläuterten. Ein schönes Bild gab unser jüng-
ster Bursche Rico Thielbeer ab, der sich als „Täfelesträger“ des
Vereins präsentierte und diese Aufgabe besonders gern vor vie-
len Zuschauern und den Fernsehkameras ausführte. Nach dem
Umzug trafen wir uns vor der Abreise noch mit anderen Tracht-
lern in gemütlicher Runde, ließen den Nachmittag ausklingen
und freuten uns über das schöne Spätsommerwetter, das sich
viel besser zeigte, als in den Vorhersagen angedeutet wurde.
Für diese schöne Reise möchten wir uns bedanken beim Gau-
und Vereinsvorstand für die Organisation und beim Busfahrer
Tommy Leupolz für die praktische Ausführung. 
Zum Abschluss dieses Berichtes möchten wir noch eine Vor-
schau auf unsere nächste Veranstaltung, den traditionellen Hei-
matabend in Waldburg, am Samstag, 12. Oktober 2013, in
der Festhalle geben. In diesem Jahr haben wir uns als Gäste
Burschen und Dirndl anderer Trachtenvereine des Bodensee-
gaus eingeladen. Wir hatten in den letzten Monaten mehrere
Gelegenheiten in Wangen, Eglofs, Gotha, Rottenburg u. a. fröh-
liche Feste zu feiern und sind der Auffassung, dass diese Tracht-
ler auch den richtigen Rahmen für unseren Heimatabend bilden
und mit ihren Figuren- und Volkstänzen eine wunderbare Ergän-
zung zu unseren Programmauftritten sein werden. In dieser ver-
besserten Gemeinsamkeit der Gauvereine kommt auch die posi-
tive Einwirkung zum Ausdruck, die durch die Wahl unseres 2.
Vereinsvorstandes Werner Halder zum 1. Gauvorstand und die
mehrjährige Aktivität unseres Trachtlers Wolfgang März als Gau-
vorplattler im Bodenseegau erreicht werden konnte. Weitere
Hinweise auf den Heimatabend folgen in den nächsten Amts-
blättern, verbunden mit der Hoffnung, dass Sie, liebe Bürgerin-
nen und Bürger aus Waldburg und den Nachbargemeinden, mit
uns am 12. Oktober wieder einen fröhlichen und stimmungsvol-
len Abend feiern werden. 
Weitere Infos und Bilder gibt es im Internet: www.trachtenverein-
waldburg.de. 
M. Hanke, Schriftführer

ASV Herbstwanderung am  Sonntag, 13. Oktober 2013
Bitte merken Sie sich schon heute diesen Termin vor.
Ausgangspunkt unserer Wanderung ist die Talstation der Hünd-
lebahn.
Eine genaue Beschreibung folgt im Amtsblatt  Ausgabe 10./11.
Oktober 2013 oder unter www.asv-waldburg.jimdo.com.
Roswitha Wieczorek

Tennisabteilung
Mixed-Turnier am 6. Oktober
Nachdem beim Einzel- und auch beim Doppelturnier der sportli-
che Wettkampfgedanke im Vordergrund stand, ist beim Mixed
traditionsgemäß das Gewinnen nicht mehr ganz so entschei-
dend. Wichtiger ist hier die Freude am gemeinsamen Tennis-
spiel. Und es wäre natürlich schön, wenn auch dieses Jahr wie-
der möglichst viele Paare teilnehmen würden. Sucht euch so
bald wie möglich eine(n) Partner(in) und tragt euch in die Liste
im Tennisheim ein.
Der Spielbeginn richtet sich nach der Teilnehmerzahl.

Wintersport-Abteilung
Die Wintersport-Abteilung des ASV Waldburg bietet wieder Ski-
gymnastik an. Unter fachmännischer Leitung von Tanja Halder
machen wir uns für die kommende Saison fit.
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Lebensräume 
für Jung und Alt

Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände

Vereinsnachrichten

ASV Waldburg
“ www.ASV-Waldburg.de



Es sind alle willkommen, auch Nicht-Mitglieder des ASV.
Die Kurs-Gebühren betragen für Mitglieder 15,00 € und für
Nicht-Mitglieder 30,00 €. 10 Abende.
Beginn: Mittwoch, 9. Oktober 2013, 20.00 - 21.00 Uhr 
Ort:  Sporthalle Waldburg

Bitte vormerken: SKIBASAR am Sonntag, 24. November
2013
Für die Abteilungs-Leitung: Dr. Winfried Kapp.
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ASV Kinder- und Jugendsportangebot 2013/2014 (Änderungen vorbehalten)
Liebe Kinder, Jugendliche und Eltern,
hier findet Ihr unser diesjähriges Sportangebot. 
Um die Planung für die Übungsleiter zu erleichtern ist bei den Kinderturngruppen eine telefonische Anmeldung notwendig.
Viel Spaß im neuen Sportjahr wünscht euer ASV-Übungsleiterteam!

Tag Sportart Alter Uhrzeit Übungsleiter Telefon Anmerkungen
Montag Kinderturnen 4 - 5 Jahre 15.30 - 16.30 Babsi Cvetko 911518 Anmeldung erforderlich!

Beginn: 30.09.13
Volleyball A/B - Jugend 17.30 - 19.00 Carina Büchele 0176-64828103
Badminton 10 - 16 Jahre 19.00 - 20.30 Sascha Lerner 2694

Dienstag Kinderturnen Vorschüler 14.30 – 15.30 Ute auf der 
Brücken 911046 Anmeldung erforderlich!

Beginn: 08.10.13
Kinderturnen 1. + 2. Klasse 15.45 - 16.45 Ina Pruggmayer-

Schmidt 911645 Anmeldung erforderlich!
Beginn: 01.10.13

Lauftreff Ab Klasse 3 18.10 - 19.15 Hannes Moser 911260 Treffpunkt an der Halle!
Viola Gruner  

Mittwoch Kleinkindturnen 1 - 3 Jahre 9.30 - 10.30 Monika Burkert 634197 Anmeldung erforderlich!
mit Eltern

Beginn: 02.10.13
Kinderturnen 3. + 4 .Klasse 15.30 - 16.30 Claudia Pfiffner 972467 Anmeldung erforderlich!

Beginn: 02.10.13
Volleyball Ab 12 Jahre 17.30 - 19.00 Hanna Hartmann 911492

Donnerstag Leichtathletik 3. - 5. Klasse  17.30 - 18.30 Andreas Preiser 913191
Volleyball A/B - Jugend 18.30 - 20.15 Carina Büchele 0176-64828103

Freitag Kinderturnen 3 - 4 Jahre 15.00 - 16.00 Daniela Weber 9748437 Anmeldung erforderlich!
mit Eltern Beginn: 11.10.13

Über weitere Anregungen bzw. Angebote würden wir uns freuen. Bitte in diesem Fall bei Barbara Cvetko, Tel.: 911518, melden

Aktive
TSV Berg II - FV Waldburg I 2:2 (21)
Am vergangenen Sonntag musste das Team
des FV Waldburg nach Berg zu dem ebenfalls
noch ungeschlagenen Team 2 des TSV Berg.
Auch nach 90 Spielminuten sind beide Teams
noch ungeschlagen, denn sie trennten sich mit
einem 2:2-Unentschieden. Der Gastgeber

Berg startete besser ins Spiel. Sie setzten die Waldburger Hin-
termannschaft das ein oder andere Mal unter Bedrängnis, was
sich dann auch in Toren bezahlt machte. Denn bereits in der 8.
Spielminute gelang nach einem Eckball aus einem Gedränge
heraus das 1:0 für den TSV Berg. Doch wie bereits eine Woche
zuvor steckte der FV Waldburg nicht auf und konnte bereits in
der 13. Spielminute den 1:1-Ausgleich erzielen. Jannik Maurer
war es, der eine klasse Vorarbeit von Florian Locher mit einem
strammen Schuss ins rechte Eck zum Ausgleich verwertete.
Auch Jonathan Schröttle hatte eine gute Chance herausgespielt
durch Tobias Schuster. In der 25. Spielminute dann wieder die
erneute Führung für die Gastgeber. So ging es dann auch in die
Halbzeitpause. 
Trainer Danijel Kaplan brachte mit Moritz Miller und Christian
Heller zwei neue Spieler. Die zweite Halbzeit war das Team des
FV Waldburg die bessere Mannschaft, doch die Gastgeber hat-
ten auch ihre Chancen. Martin Eggler im Tor des FV Waldburg
hielt seinen Kasten in Halbzeit 2 sauber. Dann die 65. Spielmi-
nute, Christian Heller versuchte es aus der zweiten Reihe und
erzielte den hochverdienten Ausgleich zum 2:2. Danach war der
FV Waldburg die bessere Mannschaft, zuerst hatte Florian
Locher zwei gute Torchancen und auch Tobias Schuster hatte
zwei Chancen zum Führungstreffer. Leider wollte der Siegtreffer
nicht gelingen. Fast mit dem Schlusspfiff hatte aber auch der
TSV Berg nochmals eine gute Chance. Es blieb allerdings beim
gerechten 2:2. 
Es spielten: Martin Eggler, Julian Ruedi, Tobias Schuster, Jannik

Maurer (C), Stefan Padberg, Steffen Hauser, Markus Riedesser,
Florian Locher, Sandro Fatigati, Patrick Hertnagel, Jonathan
Schröttle, Moritz Miller ab 45. Minute für Julian Ruedi, Christian
Heller ab 45. Min. für Jonathan Schröttle, Danijel Kaplan an 75.
Minute für Stefan Padberg, Martin Sailer, Christian Sauter

Vorschau - Aktive
Sonntag, 29.09.2013
Team 2, 13.15 Uhr
FV Waldburg II - FV Bad Waldsee II
Team 1, 15.00 Uhr
FV Waldburg I - FV Bad Waldsee I

A-Junioren
SGM Neuravensburg/Achberg - SGM Vorallgäu 3:1
Mit einer sehr unglücklichen Niederlage hat die A-Jugend der
neugegründeten SG Vorallgäu ihr Abenteuer in der Leistungs-
staffel gestartet. Gegen die SG Neuravensburg/Achberg sah es
recht lange nach einem Sieg aus. 
Marius Mathes konnte sich schon nach 7 Minuten energisch
durchsetzen und erzielte die 0:1-Führung. In der Folgezeit stand
insbesondere die Defensive der SG Vorallgäu recht sicher. Ins-
besondere Marius Stemmer verdiente sich hier Bestnoten. Tor-
wart Florian Streng tat sein übriges dazu, indem er alle langen
Bälle der Neuravensburger souverän erlief. Wohl endgültig auf
Sieg hätte Marius Mathes seinen Mannschaft schießen können,
wenn er nach einer halben Stunde Spielzeit seine Großchance
zum 0:2 genutzt hätte. So wurden mit dieser knappen Führung
die Seiten gewechselt. Dominantester Mann auf dem Platz war
übrigens der Schiedsrichter, welcher auf beiden Seiten für viel
Verwunderung sorgte. Leider konnte die Vorallgäuer Offensive
ab der zweiten Halbzeit fast keine Impulse mehr setzen, sodass
Torchancen Mangelware blieben. Allerdings waren sich beide
Mannschaften nach dem Spiel einig, dass Robin Völkel mehr als
elfmeterreich vor dem Tor gefoult wurde. Auch das hätte das 0:2



sein müssen. So kam es, wie es kommen musste: Die Vorall-
gäuer Abwehr beging ein fragwürdiges Foul außerhalb des eige-
nen Strafraums und der schon erwähnte Schiri entschied
zunächst auf Freistoß für Neuravensburg, um schließlich dann
doch lieber noch Elfmeter zu geben. Kommentar hierzu des
Neuravensburger Trainers nach dem Spiel: „Wenn das ein Foul
war, hättet eigentlich ihr einen Freistoß kriegen müssen, aber wir
im Leben nie einen Elfmeter“. Was hilftʼs, es stand 1:1. 3 Minu-
ten vor dem Ende erzielte die Gastmannschaft aus 25 Metern
mit einem Glücksschuss ins Lattenkreuz den Siegtreffer, um in
den letzten Sekunden bei einem Getümmel vor dem Tor sogar
noch auf 3:1 zu erhöhen. Im Ergebnis verhalf das Neuravens-
burg zu sehr glücklichen 3 Punkten und die Vorallgäuer wussten
eigentlich nicht so recht, warum sie verloren hatten. Vielleicht
könnte ihnen der Schiri da weiterhelfen. Hoch anrechnen muss
man den Jungs, dass bei allen haarsträubenden Entscheidun-
gen keiner mit einer roten Karte wegen Meckerns vom Platz
musste. Insgesamt bleibt festzuhalten, dass sich die Mannschaft
in der Leistungsstaffel sicherlich nicht verstecken braucht. (AM)
Florian Streng, Fabian Büchele, Fabian Mähr, Simon Baumei-
ster, Max Arnold, Johannes Kiener, Marius Stemmer, Daniel Erb,
Robin Völkel, Marius Mathes, Moritz Miller, Kevin Szembek, Eli-
ja Schneider, Lorenzo Boos, Max Buemann, Tor: Marius Mathes

A-Junioren 
SGM Vorallgäu - SV Bergatreute 4:3 (2:0) 
Im zweiten Spiel der SGM Vorallgäu in der Leistungsstaffel zeig-
te die Mannschaft eine tolle Leistung und gewann am Ende
hochverdient mit 4:3. Die ersten 20 Spielminuten war es eine
ausgeglichene Partie, beide Seiten spielten die meiste Zeit um
die Mittellinie und es gab keine zwingenden Chancen auf beiden
Seiten. Die beste Chance für die SGM ergab sich nach einer
schönen Kombination über Moritz Miller, Julian Obinger und
Marius Mathes doch der Letztere stand leider im Abseits. Doch
der erste Treffer ließ nicht lange auf sich warten, erneut eine tol-
le Kombination über die drei Spieler Miller, Mathes und Obinger
brachte die 1:0-Führung. Julian Obinger konnte ein tolles Zuspiel
von Marius Mathes sicher verwandeln. Kaum 5 Minuten später
war es dann Marius Mathes selber, der mit einem schönen Tref-
fer die 2:0-Halbzeitführung erzielte.
Nach der Pause war die Heimmannschaft die SGM Vorallgäu die
spielbestimmende Mannschaft und Moritz Miller brachte sein
Team mit 3:0 in Führung. Danach machte der Gast aus Berga-
treute mehr Druck und konnte zwei Treffer erzielen. Doch unser
Team gab nicht auf und hielt dagegen. Julian Obinger wurde
erneut durch Marius Mathes auf Reise geschickt und erzielte
den 4:2-Führungstreffer. Kurz vor Ende wurde es dann
nochmals eng. Der Gast aus Bergatreute konnte noch einen
weiteren Treffer zum 3:4 erzielen. Alles in allem zeigte die Mann-
schaft aber ein sehr gutes Spiel.  
Es spielten: Florian Streng, Max Buemann, Simon Baumeister,
Fabian Fehr, Fabian Büchele, Marius Stemmer, Daniel Erb,
Moritz Miller, Julian Obinger, Robin Völkel, Marius Mathes, Juli-
an Steinhauser, Elija Schneider, Michael Schuster, Max Arnold,
Alex Roth, Tore: Julian Obinger 2, Marius Mathes 1, Moritz Mil-
ler 1

B-Junioren SGM Vorallgäu
Im 2. Punktspiel gegen die SG Mochenwangen/Wolpertswende
spielten die Gäste schon in den ersten 15 Min. ein schönes Tor
heraus, wodurch wir 0:1 hinten lagen. Kurz darauf setzte sich
Stürmer Leo Bühler schön durch und erzielte den Ausgleich. Bis
zur Halbzeit gab es einige gute Chancen für beide Mannschaf-
ten, um in Führung zu gehen. Jedoch blieb es zur Halbzeit bei
einem 1:1. 
In der 2. Halbzeit spielten wir technisch gut und hatten viel Ball-
besitz, jedoch entstanden keine Chancen daraus. Immer wieder
kam auch Mochenwangen gefährlich vor unser Tor. Am Ende
war es ein verdientes 1:1 für beide Mannschaften. 
Nächste Woche geht es dann am Sonntag um 11.00 Uhr gegen
die SGM Baienfurt/Baindt 1.
Es spielten: David Greinacher, Felix Füßinger, Daniel Geiger,
Aron Wagenseil, Christoph Dorn, David Hilebrand, Raphael
Vonier, Stephen Ihle, Alexander Köder, Leo Bühler (1 Tor), Lucas
Kessler, Pascal Noortwijck, Philipp Köhler, Fabian Raith.

C1–Jugend
SGM Waldburg/Ankenreute I – 
SGM Opfenb./Heimenk./Wombr. 1:3
Bei diesem Heimspiel musste unsere neue formierte C1- Jugend
wiederum Lehrgeld bezahlen
Nach sehr gutem Beginn und einer Drangphase bis zur Mitte der
2. Halbzeit, mussten wir am Ende eine unverdiente Niederlage
hinnehmen.
Nach einem etwas nervösen Beginn, welcher auch prompt zu
einem 0:1-Rückstand führte, kamen wir immer besser ins Spiel.
Nach dem Ausgleich zum 1:1 gewann der Abwehrverbund um
Celina, mit Silas und Lorenz sowie die in diesem Spiel sehr star-
ken David und Marc, zu seiner gewohnten Sicherheit zurück.
Immer mehr und besser konnten Nico und Darius unser offensi-
ves Mittelfeld um Marvin, Luis und Jonas unterstützen. So
erspielte sich das offensive Mittelfeld immer mehr Chancen und
übernahm das Spiel. Lukas, unsere einzige Sturmspitze, wurde
des Öfteren schön in Szene gesetzt. Was ausgeblieben ist,
waren leider die Tore.
Durch die Hereinnahme von Levin, der aufgrund einer Kniever-
letzung zu Beginn geschont wurde und durch die hierdurch
resultierende Umstellung, begannen wir auch in Halbzeit zwei
sehr druckvoll und waren dem Gegner überlegen. Leider auch
hier nichts Zählbares. Der Gegner hatte sich mittlerweile nur
noch auf das Kontern und weite Bälle auf ihre Stürmer verlegt.
Aus einem dieser Konter mussten wir Mitte der zweiten Halbzeit
dann auch unglücklich einen weiteren Gegentreffer zum 1:2 hin-
nehmen. Die Luft war nun „raus“. Zu sehr hat das Anlaufen auf
das gegnerische Tor uns Kraft gekostet. Und der Gegner mit fast
nur Spielern des Jahrgangs 1999 war nun cleverer unterwegs
und lauerte weiterhin auf seine Konter. Was auch kurz vor
Schluss zum Erfolg führte, als wir noch einmal alles nach vorne
warfen.
Die Umstellung auf das große Spielfeld und die Verlängerung
der Spieldauer setzt uns doch etwas mehr zu als wir zu Beginn
gedacht hatten. Hinzu kommt, dass wir kaum erfahrene Spieler
des Jahrgangs 1999 in der Mannschaft haben. Aber ich bin mir
sicher, mit diesem Team, das zueinander hält, dieser Trainings-
leistung und der positiven Einstellung der Spieler werden wir uns
immer besser auf die neuen Begebenheiten einstellen und bald
wieder die Spiele für uns entscheiden können!
Es spielten: Celina Pfender, David Madlener, Levin Wölfle, Marc
Rimpl, Jonas Lengsfeld, Darius Gruber, Luis Waidmann, Marvin
Fessler, Nico Richter, Lorenz Hämmerle, Lukas Vogt, Silas
Haas.

D1-Jugend
SGM Waldburg/Ankenreute – SV Aichstetten 7:3
Einen gelungenen Saisonstart in die Leistungsstaffel des
Bezirks Bodensee feierte unsere Mannschaft der D1-Jugend. In
einem sehenswerten Spiel konnte der SV Aichstetten in seine
Schranken gewiesen werden. Wenn auch noch nicht jeder Spiel-
zug gelang und vor allem in der Defensivarbeit der gesamten
Mannschaft einige Defizite zu erkennen waren zeigten sich
unsere Jungs dem körperlich überlegenen Gegner vor allem in
Bezug auf die Offensivkraft überlegen. Zwar wurde schnell deut-
lich, dass sich ein großer Teil unserer Mannschaft erst an das
größere Spielfeld in der D-Jugend gewöhnen muss, aber in pun-
cto Einsatzwillen und Kampfgeist blieben keine Wünsche offen.
Zum Glück bleibt den Trainern in Bezug auf die taktische Diszi-
plin vor allem im Mittelfeld noch einige Arbeit übrig, sonst würde
das Training auch langweilig werden.
Es spielten: Marcel Melliti, Noah Linde, David Müller, Silas Gül-
denberg, Jonathan Locher, Niklas Sterk (2 Tore), Lars Binger (1
Tor), Laurin Riedesser (2 Tore), Steven Geng (2 Tore), Konstan-
tin Kiel, Christopher Fati
(CAF)

D2–Jugend
SGM Waldburg/Ankenreute II – TSG Lindau-Zech 11:1
Eine tolle Leistung zeigte die D2-Jugend beim ersten Heimspiel
in Waldburg. Zunächst liefen die Angriffe von rechts über Han-
nes und Philipp nach vorne und in der Mitte standen Luca und
Gianluca zum Abschluss bereit. Im Zentrum stand Nico sehr gut
und verteilte die Bälle nach links, wo dann auch über Maren die
Angriffe liefen. Einen insgesamt ruhigen Nachmittag erlebte Tho-
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mas im Tor, der wie gewohnt bei Gefahr zur Stelle war. So fielen
dann in regelmäßigen Abständen die Tore, wobei Gianluca mehr
als nur einmal Pech im Abschluss hatte. Dann kam nach seiner
Einwechslung die große Zeit von Sascha, der ein super Spiel
ablieferte und fast im Alleingang Lindau nach Hause schoss. 
In der zweiten Halbzeit wollte dann jeder ein Tor schießen, wes-
halb die Ordnung aufgegeben wurde und, Lindau auch noch
zum Ehrentreffer kam.
Es spielten: Thomas Frik, Hannes Grabherr, Sascha Eyth (4
Tore), Nico Schaal (1 Tor), Maren Hanser (3 Tore), Gianluca di
Bari, Luca Marquardt (3 Tore), Philipp Flamm.

TSV Heimenkirch II – SGM Waldburg/Ankenreute 2:8
Beim ersten Saisonspiel der neuen Runde zeigte die D2-Jugend
eine sehr ansprechende Leistung und siegte auch in dieser
Höhe verdient. Nach anfänglichen Startschwierigkeiten, der
Kunstrasenplatz war sehr eng, besann man sich dann auf das
Kombinationsspiel und die Angriffe rollten dann auf das Tor der
Heimenkircher. Steven und Jonny wirbelten die Abwehr der Hei-
menkircher nach Belieben durcheinander. Hierbei wurden sie
durch das Mittelfeld um Jannis, Hannes und Philipp unterstützt.
Im Tor war Marcel der gewohnt sichere Rückhalt. Gelang es den
Heimenkircher dann doch einmal durch das Mittelfeld in Rich-
tung Tor zu kommen, waren sofort Maren, Michael Thomas und
Henri zur Stelle, sodass nichts anbrannte. Lediglich 2 Unkon-
zentriertheiten am Anfang und Ende des Spiels ermöglichten der
Heimmannschaft zu Treffern zu kommen.
Es spielten: Marcel Melitti, Maren Hanser, Hannes Grabherr,
Philipp Flamm, Henri Moudilou, Michael Antounovic, Steven
Geng (4 Tore), Jonathan Locher (4 Tore), Thomas Frik, Jannis
Liebermann

Vorschau
Sonntag, 29.9.2013
FV Waldburg I - FV Bad Waldsee I  15.00 Uhr
Vorspiel der Reserven um 13.15 Uhr
Nach dem mehr als verdienten Remis gegen Berg steht am
Sonntag wieder ein sehr schweres Spiel ins Haus. Es kommt der
Tabellendritte Bad Waldsee nach Waldburg. Die Waldseer
haben letzten Sonntag den TSV Grünkraut mit 3:0 besiegt und
haben ein Torverhältnis von 12:6 Toren. Trotz der beiden verlo-
renen Punkte liegt unsere Mannschaft auf Platz 6 der Tabelle
mit 9 Punkten und 11:8 Toren. Nach wie vor geht es sehr eng in
der oberen Tabellenhälfte zu. Unsere Mannschaft hat trotz Platz
6 nur 4 Punkte Rückstand auf Platz 1. Wir sind also noch sehr
gut im Rennen nach vorne. Sollte gegen die starken Waldseer
ein Sieg gelingen ist Platz 3 möglich. 

Das Wochenende danach geht es zum SV Oberzell II. Diese lie-
gen auf Platz 13 (Vorletzter) mit 4 Punkten. Ein Sieg in Oberzell
ist also Pflicht um vorne mit dabei zu bleiben. 

Vorschau
Jugend
Freitag, 27.09.2013
E2-Junioren, 17.30 Uhr
TSV Meckenbeuren II - SG Wald-
burg/Ankenreute II

E1-Junioren, 18.30 Uhr
TSV Meckenbeuren I - SG Waldburg/Ankenreute I

Samstag, 28.09.2013
Bambini, 10.00 Uhr in Waldburg
F1+F2-Junioren, 10.00 Uhr in Wolfegg
D2-Junioren, 14.00 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute II - TSV Neukirch
D1-Junioren, 15.15 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute I - FC Lindenberg
C-Junioren, 15.30 Uhr
SG Schlachters/Hergensweiler - SG Waldburg/Ankenreute, in
Sigmarszell
A-Junioren, 17.00 Uhr
FG 2010 WRZ - SGM Vorallgäu, in Wilhelmsdorf
C-Juniorinnen, 15.30 Uhr
TSV Grünkraut - FG 2010 WRZ, in Grünkraut
B-Juniorinnen, 17.00 Uhr
TSV Grünkraut - SV Baindt, in Grünkraut

Sonntag, 29.09.2013
B-Junioren, 11.00 Uhr
SG Baienfurt/Baindt - SGM Vorallgäu, in Baienfurt

Landjugend Waldburg
Am 02.10.2013 um 19.00 Uhr ladet die Landjugend Waldburg
Sie recht herzlich zu der alljährlichen Hauptversammlung ein.
Diese findet wie gewohnt im Landjugendraum (alter Kindergar-
ten) statt.
Programm:
- Begrüßung durch den Vorstand
- Bericht des Kassiers
- Bericht des Schriftführers
- Rückblick des Vorstandsjahres 2012/2013
- Entlastung der Vorstandschaft
- Neuwahlen der Vorstandschaft
- gemütlicher Ausklang
Auf Ihr Kommen freut sich die Landjugend Waldburg.

Der Ortsverband informiert:
„Herausforderung Inklusion“ - Seminar
für Behindertenvertreter in Bad Boll
Vom 9. bis 11. Oktober 2013 gibt es in der

Evangelischen Akademie Bad Boll wieder  ein Seminar für
Schwerbehindertenvertretungen in Betrieben, Behörden und
Schulen. Zu den Mitveranstaltern gehören seit vielen Jahren
auch der Sozialverband VdK Baden-Württemberg sowie der
Kommunalverband für Jugend und Soziales (KVJS). 2013 geht
es um das Thema: „Herausforderung Inklusion“. Die Drei-Tages-
Veranstaltung unter der Leitung von Wirtschafts- und Sozialpfar-
rer Martin Schwarz sieht wieder interessante Vorträge, Podi-
umsdiskussionen, Arbeitsgruppen und Begleitprogramm vor.
Auch der VdK wird Arbeitsgruppen leiten. Weitere Informationen
zur kostenpflichtigen Veranstaltung (Tagungsnummer 20 02 13)
gibt es unter www.ev-akademie-boll.de im Internet. Anmeldun-
gen können bis spätestens 26. September 2013 erfolgen. Sie
sind direkt an die Evangelische Akademie Bad Boll, eliane.doer-
fer@ev-akademie-boll.de, Fax (0731) 15 38 572, zu richten. 

Verband Katholisches Landvolk
e. V. Kath. Erwachsenenbildung
Kreis Ravensburg e. V.
„Gelingende Beziehungen wirken Wunder -

Was Kindern und Jugendlichen hilft“
Wie können wir Beziehungen herstellen, die Kinder
und Jugendliche in ihrer Entwicklung fördern und ein

gleichwertiges Miteinander schaffen? Dieser Frage geht der Ver-
band Katholisches Landvolk in einer Vortrags- und Diskussions-
veranstaltung nach. 
Dazu sind alle Interessierten am Dienstag, 1. Oktober, um
19.30 Uhr, herzlich nach Waldburg ins kath. Gemeindehaus
eingeladen. Der Referent Manfred Faden ist pädagogischer
Berater mit viel Erfahrung in der Arbeit mit Großeltern, Eltern,
Pädagogen und Kindern. 
Kosten: 5 Euro pro Person, 7 Euro pro Ehepaar

Schwäbischer Albverein
Hoher Kasten - Stauberenchanzlen - Bollen-
wees = die schönste Herbstwanderung im Alp-
steingebiet am 29.09.2013
Von Brülisau (905 m) aus erklimmen wir den Gip-
fel des Hohen Kasten (1794 m). 

Von dort geht es weiter auf dem Grat mit wunderbarem Weitblick
ins Rheintal und in leichtem Auf und Ab rüber zur Saxerlücke,
von wo aus wir einen großartigen Blick in die Kreuzberge, zum
Mutschen, Altmann und Säntis genießen können. 
Der Abstieg zum Gasthaus Bollenwes (1470 m) ist zwar steil,
aber gefahrlos. Vorbei am Sämtisersee und Plattenbödeli sowie
durch den steilen Brüeltobel gelangen wir zurück nach Brülisau. 

Was sonst noch
interessiert

SO Z I A LV E RBAND

 



Erforderlich sind gutes Schuhwerk, Rucksackvesper, ausrei-
chend Trinken. Einkehr nach der Wanderung ist vorgesehen.  
Treffpunkt: 06:30 Uhr in Waldburg, Parkplatz Schule
Fahrstrecke: ca. 180 km gesamt
Gehzeit: ca. 7,5 bis 8 Stunden
Auf zahlreiche Berggeher, aber auch Gäste, freut sich Christel
Wellnitz, Tel. 07529/9132785.

Info für den Erzgebirge-Ausflug: 
6:00 Uhr Abfahrt in Waldburg, Bus-Parkplatz
6:15 Uhr Abfahrt in Vogt 

Die Gemeinde Vogt (ca. 4.500 Einwohner) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in für den Bauhof
(100% unbefristet) mit der abgeschlossenen Ausbildung
zum Straßenwart oder einer abgeschlossenen handwerklichen
Berufsausbildung und Führerschein der Klasse CE.
Das Tätigkeitsfeld in unserem Bauhof  ist vielfältig und verlangt
Flexibilität und Einsatzbereitschaft. Aufgrund des Winterdienstes
fallen auch Tätigkeiten außerhalb der üblichen Arbeitszeiten
sowie Bereitschaftsdienste an.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. 
Sie haben Interesse?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum
18.10.2013 an das Bürgermeisteramt Vogt, Kirchstraße 11,
88267 Vogt. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Ingrid Aßfalg,
Hauptamt, (07529-20931) gerne zur Verfügung.  

Wanderfreunde Vogt e. V.
Wandertag in Eintürnen am Donnerstag, 03.10.2013
Deutschland wandert für einen guten Zweck
Die Wanderfreunde Vogt e. V. im Verbund der ARGE-Ober-
schwaben führen am 03.10.2013 eine IVV-Veranstaltung zu
Gunsten der Mukoviszidose-Hilfe durch. Mukoviszidose, hinter
diesem Zungenbrecher verbirgt sich eine Stoffwechselkrankheit.
Aufgrund ihrer Syntome wird sie oft mit Keuchhusten, Asthma
oder Bronchitis verwechselt. Die Ursache dieser Krankheit - ein
genetischer Defekt - ist jedoch nicht heilbar.
Der Erlös des Wandertages dient der Erforschung neuer Thera-
pien zur Bekämpfung der bislang unheilbaren und tödlichen Erb-
krankheit.
Zu erwandern sind eine Urkunde, sowie ein Sonderstempel, der
natürlich für das IVV-Abzeichen gewertet wird.
Die Wanderstrecke ist 5, 10 und 20 km lang.
Der Start ist am 03.10.2013 von 7.00 - 12.30 Uhr in Bad Wurz-
ach-Eintürnenberg.
Die Halle ist bewirtet.
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer aus der Gemeinde.

Die Harmoniemusik der Stadtkapelle Wangen
konzertiert im Flammenhof in Vogt
Die Harmoniemusik der Stadtkapelle Wangen unter der musika-
lischen Leitung von Alfred Gross gestaltet am Samstag, den 28.
September 2013 ab 20 Uhr eine Serenade im Flammenhof in
Vogt. Seit nunmehr dreißig Jahren pflegt die Harmoniemusik der
Stadtkapelle die Bläserliteratur für gemischte Holzbläserensem-
bles und studiert jedes Jahr ein neues Konzertprogramm ein,
das in Wangen oder der näheren Umgebung zur Aufführung
gelangt. Auf dem Programm steht Johann Nepomuk Hummels
„Introduktion, Thema & Variationen op. 102 für Oboe und Holz-
bläserensemble (Solist Dr. Frieder Haakh), Mozarts Parthia F-
Dur für Bläseroktett, die „Suite Persane“ von André Léon Caplet
sowie die „Sept Danses“ von Jean Francaix. Die Harmoniemusik
spielt in der Besetzung Beate Feuerstein und Lorna Bowden,
Flöte; Frieder Haakh und Christian Thanner, Oboe; Karl-Heinz
Liske und Verena Stärk, Klarinette; Stephan Verdi und Sebasti-
an Halder, Horn; Markus Veser und Angela Milz, Fagott, sowie
Uwe Moritz, Kontrabass. Der Eintritt ist frei, um eine Spende
wird gebeten. 

Gemeinde und Grünkrauter Bauern laden wieder ein zum
Grünkrauter Erntedankmarkt
Samstag, 28. September, 10 – 14 Uhr
im und vor dem Pfarrstadel in der Ortsmitte
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Gemeindeverwaltung und alle Anbieter
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